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Christian Fridrich* & Hans Hartweger**

Schaubilder zur ökonomischen Bildung aus dem „Elektroni-
schen Wirtschafts-ABC“ des Österreichischen Gesellschafts- 
und Wirtschaftsmuseums

* christian.fridrich@phwien.ac.at, Fachbereich Geographie und Wirtschaftskunde, Pädagogische Hochschule Wien
** hans.hartweger@oegwm.ac.at, Österreichisches Gesellschafts- und Wirtschaftsmuseum

Service

„Das Elektronische Wirtschafts-ABC“ ist eine Samm-
lung von mehr als 2 000 Schaubildern, Grafiken und 
Statistiken, die jährlich ergänzt, erneuert und aktua-
lisiert wird. Damit steht ein Unterrichtsmittel für die 
Sekundarstufe I und II mit den jeweils neuesten Jah-
resdaten zur Verfügung. Es erscheint jährlich im Sep-
tember als DVD. 

Der Inhalt gliedert sich wie folgt (siehe auch die 
Einzelthemen unter http://www.wirtschaftsmuseum.
at/media/publikationen/wirtschaftsABC/ABC_
Inhaltsverzeichnis_2015.pdf ):

Serie A: Basiswissen: Schaubilder und Kurztex-
te erklären Grundlagen und Zusammenhänge, je 45 
Schaubilder mit Kurztexten zu den Themenfeldern 

Privathaushalte und Unternehmen, Arbeit, Geld, so-
ziale Markwirtschaft, Wirtschaftssektoren, Volkswirt-
schaft und Wirtschaftspolitik (Gestaltung: Christian 
Fridrich).

Serie B: Daten und Fakten: Die letzten zehn Jah-
resausgaben der Broschüre „Österreichs Wirtschaft im 
Überblick“ in digitaler Form.

Serie C: Sonderthemen: Europäische Integration, 
Energie aus der Tiefe, Erneuerbare Energie, Stadt, 
Konsumenten-Pfad.

Die folgenden Abbildungen sind Musterschau-
bilder aus der DVD. Der Preis für eine DVD be-
trägt EUR 25,–. Bestellung: Tel.: +43 1 5452551,  
wirtschaftsmuseum@oegwm.ac.at. 
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Unselbständige Beschäftigung

Struktur der Arbeitslosigkeit
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A4-7 Soziale Marktwirtschaft

© 2015 Österreichisches Gesellschafts- und Wirtschaftsmuseum, „Das Elektronische Wirtschafts-ABC“

Früher erschien diese Trennung noch einfach: In Haushalten wird konsumiert, was in Betrieben 
produziert wird. Doch Menschen in Haushalten produzieren und konsumieren sowohl Güter als auch 
Dienstleistungen. Dies spiegelt die Bezeichnung „Prosumenten“ wieder.

Produktion und Konsum

Solarstrom 3D-Drucker

Bank-Dienstleistung Pflegedienstleistung

e-banking

A4-8 Soziale Marktwirtschaft
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Haushalte sind in vielfältiger Weise mit anderen Bereichen der Wirtschaft verbunden, wobei viele 
Verflechtungen nach dem Prinzip von Leistungen und Gegenleistungen funktionieren. Manche 
bezeichnen Haushalte als kleinste Einheiten der Wirtschaft.

Ver�echtungen privater Haushalte
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